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 Tumorstoffwechsel, Ketogene Diät
 Vermittlung der Zusammenhänge nährstoffabhängiger Stoffwechselabläufe bei 
 Tumorerkrankungen und die Möglichkeit ihrer therapeutischen Beeinflussung durch 
 eine konsequente Ernährungstherapie bzw. ketogene Diät.

 Immuntherapie und Tumordestruktive Therapieverfahren 
 (wie insulinpotenzierte Chemotherapie und Hyperthermie)
 Das körpereigene Immunsystem kann den Tumor erkennen und entsprechend 
 spezifisch reagieren. Die transurethrale Hyperthermie führt zum Beispiel beim 
 Prostatakarzinom zu einem massiven Tumorzerfall, wobei für die Tumorzellzerstörung 
 sowohl die Wärme als auch das elektrische Feld verantwortlich sind. Bei diesem 
 Verfahren werden „Heatshockproteine“ in den Krebszellen produziert. „Heatshock-
 proteine“ sind spezielle Eiweiße, die immer dann auftreten, wenn Zellen unter Stress
  geraten oder altern. Diese so beladenen Zellen werden besonders vom Immunsystem 
 erkannt, vernichtet und aussortiert.

 Naturstoffe in der Onkologie
 In der Medizin wird Cannabis seit Jahrhunderten genutzt man findet es in alten 
 Kräuterbüchern und in der Klostermedizin. Heute gibt viele Anwendungsbereiche, 
 in denen Cannabis eine effektive und nebenwirkungsarme Medizin darstellt. 
 Das Besondere an den Cannabinoiden besteht also darin, dass sie unterschiedliche 
 Wirkungen hervorrufen können.

 Das Endocannabinoid-System und die endogenen Cannabinoide spielen insbesondere
 eine wichtige Rolle bei der Regulation des Immunsystems und damit bei Tumorer-
 krankungen. Zusätzlich zu seiner Anti-Tumor-Aktivität wirkt Cannabis bei Krebs gegen
 Übelkeit und Erbrechen im Zusammenhang mit der Chemotherapie sowie gegen
 Schmerzen bei depressiver Verstimmung und zur Appetitsteigerung.Nils Thoennissen
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 Das körpereigene Immunsystem kann den Tumor erkennen und entsprechend 
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Renate Fuchs-Haberl

10.00 - 13.00  Am Weg mythischer Kraftplätze durch Salzburg

 Zum Ausklang des TRENDFORUMS laden wir Sie zum gemeinsamen Weg der Gesundheit 
 durch Salzburg ein! 

 In der Landschaftsmythologie ist Salzburg ein „Tempel“, der von den uralten Stadtbergen 
 beschützt und von der Salzach als „Lebensader“ mit alpiner Lebensenergie durchflossen wird.

 Der Weg führt uns auf den Spuren alter Mythen aus der Altstadt hinauf zum Nonnberg als 
 Frauenkultplatz. Über den „Rücken“ des mystischen Festungsberges wandern wir weiter bis 
 unser gemeinsamer Weg schließlich in einem der unzähligen Klöster am „Fuß“ des 
 Mönchsbergs endet.

 Auf unserem Weg entdecken wir einzigartige Kraftplätze, wo wir neue Lebensenergien
 für Körper, Geist und Seele schöpfen können.

 Kraftplätze öffnen unseren Blick für das Göttliche. In ihnen zeigt sich die Erde als große 
 Göttin. An diesen Kultorten feierten die Menschen daher ihre Feste im Jahreslauf der Erde. 

 Landschaftsmythologie beschäftigt sich mit den einzigartigen Spuren der jeweiligen Land-
 schaftsgöttin. Dafür ist es wichtig, ansonsten getrennte Fachgebiete wie Mythologie, 
 Ethnologie und Naturheilkunde miteinander zu vernetzen. Nur so kann die Basis für umfas-
 sendes Verständnis des Ortes und unser Selbst geschaffen werden.

 Auf unserem Weg erleben wir somit nicht nur die Faszination unserer mitteleuropäischen 
 Kultur und Tradition, sondern begegnen dabei auch unseren eigenen spirituellen Wurzeln

 Wir freuen uns auf Sie!

 Auf unserem Weg entdecken wir einzigartige Kraftplätze, wo wir neue Lebensenergien
 für Körper, Geist und Seele schöpfen können.

 Kraftplätze öffnen unseren Blick für das Göttliche. In ihnen zeigt sich die Erde als große 
 Göttin. An diesen Kultorten feierten die Menschen daher ihre Feste im Jahreslauf der Erde. 

 Landschaftsmythologie beschäftigt sich mit den einzigartigen Spuren der jeweiligen Land-
 schaftsgöttin. Dafür ist es wichtig, ansonsten getrennte Fachgebiete wie Mythologie, 

Siglinde Grillhofer

Spezial Gesundheit erleben
Sonntag, 22. Oktober 2017
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Anreise nach Salzburg mit dem Flugzeug
Der Flughafen W. A. Mozart liegt etwa vier Kilometer außerhalb des Stadtzentrums. Mit dem Taxi oder öffentlichen Bussen ist die 
Salzburger Altstadt in 15 Minuten erreichbar. Der Salzburg Airport ist Zielflughafen vieler internationaler Fluglinien und Low-Cost-
Carrier. Direktflüge nach Salzburg gibt es unter anderem von Berlin, Düsseldorf, Hannover, Hamburg, Köln-Bonn, Frankfurt, Leipzig-
Halle, Amsterdam, Wien, Paris, London, Manchester, Stockholm und Zürich. Der komfortable Airport-Shuttle bringt Sie auch vom 
Airport München nach Salzburg.

Mit dem Zug in die Kongressstadt Salzburg
Der Bahnhof Salzburg befindet sich nur 15 Gehminuten von der Salzburger Altstadt und 7 Gehminuten von Salzburg Congress entfernt. 
Es bestehen Umsteigemöglichkeiten in O-Bus, Regionalbusse, Lokalbahn sowie in die S-Bahn. Als Grenzbahnhof zu Deutschland ver-
fügt Salzburg über ausgezeichnete Eurocity-, Intercity und ICE-Verbindungen. 

Auto und öffentliche Verkehrsmittel
Salzburg liegt im Schnittpunkt des europäischen Autobahnnetzes: Hier treffen die A1 Wien – Salzburg, die A8 München – Salzburg und die 
A10 Villach – Salzburg aufeinander. Bitte beachten Sie die Vignettenpflicht für Ihre Anreise nach Salzburg. Ein dichtes O-Bus-Liniennetz 
sowie die neue S-Bahn garantieren ein schnelles und unkompliziertes Vorankommen innerhalb der Stadt Salzburg. Bushaltestellen befinden 
sich direkt vor dem Eingang des Salzburg Congresses.

Unterkunftsmöglichkeiten 
Unterkunftsmöglichkeiten verschiedener Preiskategorien befinden sich in unmittelbarer Nähe des zentral gelegenen Veranstaltungsortes 
Salzburg Congress. Aktuelle Hoteltipps finden Sie auf der Veranstaltungsseite unter www.forumviasanitas.org.
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Dr. med. Eleonore Blaurock-Busch
Gründerin Labor Micro Trace Minerals, Beraterin International Board of 
Clinical Metal Toxicology, Buchautorin, Hersbruck / Deutschland
Dr. med. Udo Böhm
Facharzt für Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren, Sportmedizin, Um-
weltmedizin, Gesundheitsmedizin, Orthomolekulare Medizin, Präsident 
des FOM Forum Orthomolekulare Medizin sowie Vorstand der AOM 
Akademie für Orthomolekulare Medizin, Unterwössen / Deutschland
Dr. med. Friedrich Douwes
Facharzt für Innere Medizin, 1. Präsident der Deutschen Gesellschaft 
für Onkologie (DGO), Ärztlicher Leiter der Klinik St. Georg, Bad Aibling 
mit Schwerpunkt Onkologie; Bad Aibling / Deutschland
Mag.a pharm. Claudia Dungl, MSc
Pharmazeutin, Phytotherapeutin, Leiterin des Dungl Zentrums Wien, 
Lektorin an der Abteilung für TCM und Komplementärmedizin der 
Donau-Universität Krems, Leiterin des Lehrstuhls „Natural Medicine“, 
MSc Traditionelle Chinesische Medizin, Wien / Österreich
HP Peter Elster
geprüfter Präventologe und Heilpraktiker, Präsident der GFV Gesell-
schaft für Vitalpilzkunde e.V.; München / Deutschland
Renate Fuchs-Haberl
Moderne Matriarchatsforschung, Spirituelle Frauentraditionen, Orien-
talischer Frauenheiltanz, Landschaftsmythologin, Nußdorf / Österreich
Dr. med. Josef Hutter, MSc.
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Spezialist für Ganzheitsmedizin, 
Quantenmedizin, Naturheilkunde, Entwicklung des „VitaLogikum“-
Praxiskonzepts, Aschach an der Steyr / Österrreich
Siglinde Grillhofer
Heilpraktikerin, Physiotherapeutin, Vitalfeld-Therapeutin, Klinische 
Psycho-Neuro-Immunologin, Ernährungsberaterin, Präsidentin des 
FORUM VIA SANITAS, Salzburg / Österreich
Dr. med. Jürgen Hörhan
Wahlarzt für Allgemeinmedizin mit Fokus Natur- und Regulationsmedi-
zin sowie Bewegungsapparat im Naturheilkundezentrum in Sitzenberg-
Reidling / Niederösterreich, Lektor in der Ärzteausbildung für Manuelle 
Medizin und Orthomolekulare Medizin sowie Dr. Johannes Bischko For-
schungspreisträger, Betreuer international erfolgreicher Spitzensportler 
und ehemaliger Teamarzt des Österreichischen Frauenfußball National-
teams sowie des SKN St. Pölten, Sitzenberg-Reidling / Österreich
Ulrike Köstler
Zertifizierte Kräuterfachfrau mit langjähriger Beschäftigung in Natur-
heilkunde und Traditioneller Europäischer Heilkunde, Vizepräsidentin 
FORUM VIA SANITAS und Präsidentin Naturakademie, Studium 
NATURAL MEDICINE Donauuniversität Krems.
Dr. med. Moritz Mühlbacher
Facharzt für Psychiatrie mit Schwerpunkt auf bipolare affektive Erkran-
kungen und therapieresistente Depression, „Lehrer des Jahres“ 2013, 
2014 und 2015 an der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität, 
Vorstandsmitglied der österreichischen Gesellschaft für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Salzburg / Österreich
Dr. med. Petja Piehler
Fachärztin für Innere Medizin, Geriatrie, Gastroenterologie, Diabeto-
logie, Naturheilverfahren, Ärztliche Leiterin der Kliniken der Stadt und 
des Landkreises Rosenheim, Wasserburg / Deutschland

Dr. med. Bernd Ramme
Facharzt für Allgemeinmedizin, Akupunktur, Präsident und Dozent 
der Deutschen Akademie für Akupunktur | DAA e.V.; Präsident der 
Deutschen Gesellschaft für chronische Erkrankungen | DGCE e. V.; 
Niedergelassener Hausarzt in eigener Praxis seit 1996; Schwerpunkte: 
Störherddiagnostik, Laserakupunktur, Traditionelle Chinesische 
Medizin, Waren / Deutschland 
Dr. Heinz Reinwald
Heilpraktiker, Experte für klinische Ernährungskonzepte, Regulations-
medizin, Entgiftung sowie biologische Tumor- und Immuntherapie
Schwarzenbruck / Deutschland
Dr. med. Henning Sartor
Facharzt für Allgemeinmedizin und Anästhesiologie, Diplome für 
Orthomolekulare Medizin und F. X. Mayr-Medizin, Vizepräsident der 
Internationalen F. X. Mayr-Ärzte, Gastdozent an der Donauuniversität 
Krems, Wien / Österreich
Dr. med. Siegfried Schlett
Arzt und Apotheker, stv. Obmann und Prüfungsvorsitzender der öster-
reichischen Gesellschaft für orthomolekulare Medizin (ÖGOM).
Buchautor, Lehrtätigkeit zu bioidentischen Hormonen und zur Integrati-
on von Nährstoffen in präventive Konzepte. Privatärztlich niedergelas-
sen im Ärztlichen Naturheilkundezentrum Aschaffenburg / Deutschland
Dr. med. Karin Moser-Schwab
Fachärztin für Orthopädie u. orthopäd. Chirurgie, Ärztin für Allgemein-
medizin, Mesotherapeutin, Notarztdiplom, Ausbildung zur Manualthe-
rapeutin Prof. Dr. Tilscher, ÖAK Diplom Akupunktur, ÖAK Diplom Spezi-
elle Schmerztherapie, Mykotherapie-Diplom, Masterstudium „Natural 
Medicine“ / Donauuniversität Krems, Leobersdorf / Österreich
Dr. med. Walter Surböck
Arzt für Allgemeinmedizin, Vizepräsident ÖGO - Österreichische Gesell-
schaft für Onkologie, Mariazell / Österreich
Dr. med. Nils Thoennissen
Facharzt für Innere Medizin, Hämatologie und Onkologie, Bad Aibling / 
Deutschland
Dr. med. Ewald Töth
Facharzt für Allgemeinmedizin, Ärztlicher Direktor des Gesund-
heitszentrums für Ganzheitsmedizin Dr. Ewald Töth in Baden bei 
Wien, Medizinisch-wissenschaftlicher Leiter der Wissenschaftlichen 
Gesellschaft für Quantenmedizin und Bewusstseinsforschung, Baden 
bei Wien / Österreich
Prof. Dr. Florian Überall
Biochemiker u. Mikrobiologe mit langjähriger Erfahrung in molekularer 
Krebs- und Naturstoffforschung, Umweltbiochemie u. Ernährungslehre, 
Univ. Prof. für Medizinische Biochemie am Zentrum für Chemie u. Bio-
wissenschaften der Med. Universität in Innsbruck, Gründer u. Vorstand 
d. Informationszentrum für Tibetische Medizin u. Informationszentrums 
für Gesundheit durch die Kraft der Natur (Nature Est Health), Mitglied 
des TAM Beirates für Trad. Asiat. Medizinsysteme des Bundesministe-
riums für Gesundheit, Fachbuchautor „EssMedizin“, Telfs / Österreich
Dr. med. Manfred Zauner
Arzt für Allgemeinmedizin, MSc. Trad. Chin. Medizin unter anderem 
Experte auf den Gebieten der Homotoxikologie, Elektroakupunktur nach 
Voll, manuellen Medizin, Sport- und Kräutermedizin, Wien / Österreich

Referenten
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Deutsche Gesellschaft 
für Onkologie e.V.
Bad Aibling / Deutschland
www.dgo.de

DAA - Deutsche Akademie 
für Akupunktur e.V.
München / Deutschland
www.akupunktur.de 

Dr. Ewald Töth - 
Gesundheitszentrum für 
Ganzheitsmedizin
Bewusst Gesund Sein
Baden / Österreich
www.dr-toeth.at

FOM - Forum Orthomole-kulare 
Medizin e.V.
München / Deutschland
www.f-o-m.de

Akademie für Orthomolekulare 
Medizin
Ampass / Österreich
www.aom-akademie.com

GFV - Gesellschaft 
für Vitalpilzkunde e.V.
Langweid-Foret / Deutschland
www.gfvs.ch/

OGKA - Österr. Gesellschaft für 
Kontroll. Akupunktur und TCM, 
Graz / Österreich
www.ogka.at

Deutsche Paracelsus Schulen für 
Naturheilverfahren
Freilassing / Deutschland
www.paracelsus.de

LIFE LIGHT Handels GmbH 
Orthomolekulare Kompetenz 
seit über 20 Jahren 
Salzburg / Österreich
www.lifelight.com

iQ Pharma GmbH
Ihre Nährstoff-Eigenmarke - intelligent, 
individuell
Bad Reichenhall
www.iqpharma.de

Akupunkturbedarf Blum GmbH 
Qualität und Tradition seit 1950
Gröbenzell / Deutschland
www.blum-akupunktur.de

VITAZEN GmbH
Gesundheit ist unsere 
Kompetenz
Salzburg / Österreich
www.vitazen.at

VOLLKRAFT NATURNAHRUNG Handels- 
und Produktions GmbH
Hochwertige Naturnahrungsmittel
Grimmenstein / Österreich
www.vollkraft.com    

BHI - Biohealth int. GmbH
Heinrich-Wirth-Straße 13
95213 Münchberg                                     
www.biohealth-int.com

Hauptsponsoren

Wissenschaftliche Kooperationspartner

D G O
Deutsche Gesellschaft für Onkologie · German Society of Oncology 

Partner

FORUM VIA SANI TA S®



28

FORUM VIA SANI TA S®

TRENDFORUM 2017
Fachkongress für Orthomolekulare Medizin und Naturheilkunde 
20. bis 22. Oktober 2017 (Anmeldeschluss: 1. Oktober 2017)
Salzburg Congress, Auerspergstraße 6, 5020 Salzburg, www.salzburgcongress.at

Bitte ausfüllen bzw. zutreffende Option(en) ankreuzen:

☐        Teilnahme am Gesamtkongress, 20. bis 22. Oktober 2017

      Salzburger Genussabend, 20. Oktober 

 Bitte wählen Sie 1 Workshop, 21. Oktober, aus:

      Workshop 1 Bioidentische Hormone, Douwes / Schlett     Workshop 4 Essmedizin, Überall
    Workshop 2 Eisenmangelsyndrom, Töth             Workshop 5 Chronische Darmerkrankungen, 
    Workshop 3 Orthomolekulare Medizin, Böhm                                                Elster / Köstler  
 Bitte wählen Sie Ihr Sonntag-Programm, 22. Oktober, aus:

    Spezial-Modul Komplementäre Onkologie   oder    Gesundheit erleben
 EUR 320 Regulärer Kongressbeitrag inkl. Teepausen
 EUR 270 Ermäßigter Kongressbeitrag für Förderer des FORUM VIA SANITAS
 Frühbucher-Bonus: Bei Anmeldung bis 15. Juli 2017 abzüglich Frühbucher-Bonus EUR 20!

       FORUM VIA SANITAS -Therapeutennetzwerk als Förderer beitreten (EUR 24 / CHF 25 p.a) und ermäßigt teilnehmen 

       Teilnahme nur am Spezial-Modul Komplementäre Onkologie, 22. Oktober 2017

EUR 120 Regulärer Kongressbeitrag inkl. Teepausen
EUR 90 Ermäßigter Kongressbeitrag für Förderer des FORUM VIA SANITAS
Frühbucher-Bonus: Bei Anmeldung bis 15. Juli 2017 abzüglich Frühbucher-Bonus EUR 10!

Bitte senden Sie Ihre ausgefüllte Anmeldung als Teilnahmevoraussetzung an:

Post: FORUM VIA SANITAS, Höglwörthweg 82, A-5020 Salzburg

E-Mail: office@forumviasanitas.org

Anmelde-Hotline:  +43 (0) 662 26 20 01    Fax: +43 (0) 662 26 20 01-9

Hinweis für Teilnehmer: Hotelempfehlungen auf Anfrage. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Ihre Anmeldebestätigung und Rechnung über die Kongressgebühr erhal-
ten Sie rechtzeitig vor Kongressbeginn. Der Zahlungseingang vor Kongressbeginn ist Teilnahmevoraussetzung. Sie können Ihre Anmeldung bis zum Anmeldeschluss 
gebührenfrei schriftlich stornieren. Bei Stornierungen nach diesem Zeitpunkt berechnen wir 50% und bei Nichterscheinen 100% der Kongressgebühr.

Hinweis für Förderer: Das FORUM VIA SANITAS wird bei der Verwirklichung seines gemeinnützigen Zwecks von Förderern unterstützt. Die Förderer haben bevorzug-
ten Zugang zu Fachveranstaltungen und Fachinformationen des FORUM VIA SANITAS. Der jährliche Förderbeitrag beträgt EUR 24,- bzw. CHF 25,- und kann grundsätz-
lich von der Steuer abgesetzt werden.

V1.1      Like us on www.facebook.com/forumviasanitas                                                                                                                             www.forumviasanitas.org

Anmeldung

Name:              
     
Adresse:     

E-Mail:      Telefon:

Praxisstempel / Unterschrift:

       KONGRESSUNTERLAGEN 

  Gedruckte Version EUR 29 (Ausgabe am Kongress)    Kostenfreie Online-Version (erhältlich als PDF vor Kongressbeginn)


